
      
 

 
 

Controlling 
 
Seit 2020 setzen wir zur Unterstützung der Führungsebene eine Software ein, die es uns ermöglicht, unsere 
Budgets nahezu in Echtzeit zu kontrollieren. Dies hilft uns, fundierte Entscheidungen zu treffen. Die Software 
dient als zentrales Werkzeug für die Planung, Steuerung und Überwachung sämtlicher Aktivitäten. Von der 
Wirtschaftsplanung bis zur laufenden Budgetkontrolle und der Steuerung aller Projekte sind alle relevanten 
Daten jederzeit transparent einsehbar. Regelmäßige Überwachung ermöglicht es uns auch, Abweichungen 
vom Plan frühzeitig zu erkennen und gegebenenfalls gegenzusteuern. Zur besseren Kontrolle der laufenden 
Planungsentwicklung wird diese quartalsweise aktualisiert. So behalten wir stets den Überblick über unsere 
Zielerreichung und Finanzlage. 
Neben den Zahlen des Jahresabschlusses, die durch handels- und steuerrechtliche Vorgaben geprägt sind, 
analysieren wir auch die Verwendung unserer Mittel in Hinblick auf unsere strategischen Ziele. Dadurch wird 
deutlich, in welche Bereiche wir investiert haben, um unsere Vision zu verwirklichen. Diese Analyse basiert 
auf den Ist-Kosten des Jahres 2023 und umfasst sämtliche Personal- und Sachkosten, die nachfolgend 
entsprechend ihrer Zugehörigkeit zu den Stiftungsprozessen dargestellt werden. 
 

1. Pädagogik 
 
Entwicklung von pädagogischen Angeboten – 13,1 % bzw. 2.356 T€ 

• Konzeption, Entwicklung und stetige Weiterentwicklung von pädagogischen Angeboten 
• Konzeption und regelmäßige Aktualisierung übergeordneter pädagogischer Konzepte 
• Kollaborative Entwicklung und Umsetzung von Konzepten zur systemischen Qualitätsentwicklung in 

Kitas, Ganztag und Grundschule 
• Anteilige Infrastrukturkosten 

 
Umsetzung von pädagogischen Angeboten – 20,6 % bzw. 3.710 T€ 

• Betreuung der Angebote für pädagogische Fach- und Lehrkräfte, Kita-Leitungen bzw. pädagogische 
Einrichtungen 

• Fachliche Vorbereitung und Durchführung von Fortbildungen sowie deren Weiterentwicklung zur 
Qualitätssicherung 

• Verbreitung der pädagogischen Angebote für pädagogische Fach- und Lehrkräfte 
• Bereitstellung und Weiterentwicklung von Lerninhalten  
• Anteilige Infrastrukturkosten 

 
Qualitätssicherung von pädagogischen Angeboten – 12,9% bzw. 2.326 T€ 

• Wissenschaftliche Fundierung und Pilotierung von pädagogischen Angeboten und Produkten 
• Wissenschaftliche Begleitung übergeordneter pädagogischer Konzepte  
• Monitoring und Evaluation der Qualität und Wirkung der pädagogischen Angebote 
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• Anteilige Infrastrukturkosten 
 

Anbahnung strategischer Kooperationen für pädagogische Innovationen – 1,0% bzw. 176 T€ 
• Umsetzung der Mission und Vision der Stiftung sowie einer Strategie zur Zielerreichung 
• Überprüfung und Entwicklung eigener inhaltlicher Schwerpunkte mit Blick auf die Wirksamkeit der 

Stiftungsarbeit 
• Projektentwicklung sowie Anbahnung und Gestaltung hilfreicher Kooperationen 
• Anteilige Infrastrukturkosten 

 
2. Vernetzung und Verbreitung 

 
Netzwerkarbeit – Beratung und Betreuung der Initiative zur Verbreitung der pädagogischen Angebote – 
29,3% bzw. 5.272 T€ 

• Gewinnung, fortlaufende Bindung und Unterstützung von Netzwerkpartnern 
• Qualifizierung von Netzwerkkoordinator:innen sowie Beratung von Entscheider:innen der 

Netzwerkpartner 
• Sicherung eines einheitlichen Angebots und Erscheinungsbildes 
• Anteilige Infrastrukturkosten 

 
Bundesweite Vernetzung, Positionierung und Partnerschaften der Stiftung – 6,4% bzw. 1.157 T€ 

• Politische Positionierung und Agenda-Setting der frühkindlichen MINT-Bildung für nachhaltige 
Entwicklung 

• Bundesweite eigene Vermarktung der Angebote der Stiftung Kinder Forschen 
• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung des gesellschaftlichen Bewusstseins für die Bedeutung 

guter früher MINT-Bildung für nachhaltige Entwicklung 
• Anteilige Infrastrukturkosten 

 
3. Operative Verwaltung und strategische Steuerung der Stiftung 16,7 % bzw. 3.015 T€ 

 
• Erfüllung aller rechtlichen Anforderungen für gemeinnützige Organisationen 
• Personalgewinnung, -bindung und -entwicklung sowie Personalmanagement 
• Wirtschafts- und Finanzplanung, operatives Controlling, Zuwendungsmanagement, externes 

Rechnungswesen und Erstellung der Jahresabschlüsse sowie Begleitung der 
Jahresabschlussprüfungen 

• Erstellung der Steuererklärungen, Bewertung steuerlicher Sachverhalte und Prüfung von Verträgen 
• Ständige Weiterentwicklung des Risikomanagementsystems 
• Digitale Transformation der Stiftung 
• Entwicklung und Umsetzung von Maßnahmen zur strategischen Steuerung der Stiftung 
• Organisationsentwicklung 
• Administration der IT-Infrastruktur sowie Gebäude- und Arbeitsplatzmanagement und interne Services 
• Anteilige Infrastrukturkosten 

 


